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3. Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Bornheim am Donnerstag, 06.07.2011, 
18:00 Uhr, in der Aula der Europaschule Bornheim, Goethestraße 1, 53332 Bornheim 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 35/2011

  Nicht-öffentliche Sitzung  JHA Nr. 3/2011
 
Anwesende 
Vorsitzender 
Keils, Ewald CDU-Fraktion  

Mitglieder 
Deussen-Dopstadt, Gabriele Bündnis90/Grüne  
Flottmeier, Claudia Caritas  
Heller, Petra CDU-Fraktion  
Kabon, Matthias FDP-Fraktion  
Kretschmer, Gabriele CDU-Fraktion  
Krüger, Ute SPD-Fraktion  
Sebastian, Michael Kath. Kirchengemeindever-
band 

 

Söllheim, Michael Parität. Wohlfahrtsverband ab TOP 4 
Speer, Gabriele Diak. Werk  
Strauff, Bernhard CDU-Fraktion  
van den Bergh, Maria Theresia Stadtjugendring  
Züge, Rainer SPD-Fraktion ab TOP 5 

stv. Mitglieder 
Kleinekathöfer, Ute SPD-Fraktion  

beratende Mitglieder 
Halbach, Adi Diakon kath. Kirche ab TOP 3 
van den Bergh, Susanne Stadtjugendring bis TOP 13 

stv. beratende Mitglieder 
Katernberg, Dieter Pfarrer evang. Kirche bis TOP 7 

Verwaltungsvertreter 
Lützenkirchen, Andreas  
Salber, Verena  
Schnapka, Markus Beigeordneter  

Schriftführerin 
Gorka, Anne  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Bauch, Michaela evang. Kirche  
Becker, Mario Polizei  
Henseler, Wolfgang SPD  
Krüger, Frank W. SPD-Fraktion  
Rothkegel, Gisela Schulen  
Schubert-Sarellas, Ursula Agentur für Arbeit  
von Schledorn, Heike AWO  
Wuttke, Gisela Justiz  
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T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
3 Einwohnerfragestunde  
4 Jahresbericht 2010 des Ev. Kinder- und Jugendreferates des Kirchen-

kreises An Sieg und Rhein und Bonn 
245/2011-4 

5 Jahresbericht Stadtteilbüro Bornheim 2010 247/2011-4 
6 Angebote der Offenen Kinder- und Jugendarbeit in Bornheim, Merten 

und Sechtem 
263/2011-4 

7 Fortschreibung der Bedarfsplanung für Kindertageseinrichtungen der 
Stadt Bornheim für den Planungszeitraum 2011 bis 2013 

268/2011-4 

8 Neufassung der Richtlinien der Stadt Bornheim zur Förderung der 
Kindertagespflege 

238/2011-4 

9 Mitteilung betr. Finanzierung des Betreuungsangebotes für Kinder 
unter 3 Jahren 

230/2011-4 

10 Mitteilung betr. Konzept zur Hilfe zur Erziehung 242/2011-4 
11 Mitteilung betr. Weiterentwicklung von Kindertageseinrichtungen zu 

Familienzentren NRW im Betreuungsjahr 2011/12 
296/2011-4 

12 Mitteilungen mündlich  
13 Anfrage der CDU-Fraktion vom 02.05.2011 betr. Offene Ganztags-

schule 
239/2011-4 

14 Anfragen mündlich  
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Ewald Keils eröffnet die 3. Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Bornheim, 
stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Jugendhilfeausschuss 
beschlussfähig ist. 
 
Zu Beginn der Sitzung teilt Herr Keils folgende Änderungen bzw. Ergänzungen der Tages-
ordnung mit. 
 

- Der Tagesordnungspunkt 5 wird vor dem Tagesordnungspunkt 4 behandelt. 
- Die Sitzungsvorlage Nr. 296/2011-4 wird unter dem neuen Tagesordnungspunkt 

11 behandelt. 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt auf Vorschlag des AM Kretschmer 
  
1. den Tagesordnungspunkt 8 nach dem Tagesordnungspunkt 3 zu behandeln. 
 
-Einstimmig- 
 
 
Durch diese Änderung der Tagesordnung werden die bisherigen  
 TOP 11 – 17 zu neuen TOP 12- 18.  
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1, 2, 3, 8, 5, 4, 6 -14. 
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 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
Frau Gorka wurde bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
Es wurden keine Ausschussmitglieder verpflichtet. 
 

3 Einwohnerfragestunde  
Es lagen keine Einwohnerfragen vor. 
 

4 Jahresbericht 2010 des Ev. Kinder- und Jugendreferates des Kir-
chenkreises An Sieg und Rhein und Bonn 

245/2011-4 

Beschluss: 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Jahresbericht 2010 des Ev. Kinder- und Jugendrefera-
tes des Kirchenkreises An Sieg und Rhein und Bonn zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
 
Dem Protokoll aus dieser Sitzung wird eine detailierte Kostenaufstellung zu den einzelnen 
Projekten beigefügt.  
 
Siehe Anlage Seite 8 
 

5 Jahresbericht Stadtteilbüro Bornheim 2010 247/2011-4 
- Kenntnis genommen -  
 

6 Angebote der Offenen Kinder- und Jugendarbeit in Bornheim, 
Merten und Sechtem 

263/2011-4 

Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss 
 

1. beschließt die Erweiterung des Konzeptes des Bornheimer Jugendtreffs zum 
01.10.2011 um Angebote für die Zielgruppe Kinder ab sechs Jahre, 

 
2. beschließt die Umsetzung des neuen Angebotes der Offenen Kinder- und Jugendar-

beit in Merten auf Grundlage des hier im Sachverhalt und im Anhang befindlichen 
Konzeptes zum 01.10.2011 durch das Evangelische Kinder- und Jugendreferat des 
Kirchenkreises an Sieg und Rhein und Bonn, 

 
3. beschließt eine jährliche Auswertung des neuen Angebotes in Form eines Wirksam-
 keitsdialogs zwischen Träger und Jugendhilfeplanung. Der Träger hat dazu alle  er-
 forderlichen Daten und Informationen rechtzeitig zur Verfügung zu stellen. Dem  JHA 
 ist jährlich ein Bericht vorzulegen, 

 
4. beauftragt den Bürgermeister zu prüfen, inwieweit ein Angebot in Sechtem in das vor-

liegende Konzept Merten eingebunden werden kann. 
 
- Einstimmig -  
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7 Fortschreibung der Bedarfsplanung für Kindertageseinrichtun-

gen der Stadt Bornheim für den Planungszeitraum 2011 bis 2013 
268/2011-4 

Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss 
 
1. beschließt 

 
 1.1 die der Sitzungsvorlage als Anlage beigefügte Bedarfsplanung der Kinder-

tageseinrichtungen der Stadt Bornheim für den Planungszeitraum 2011 bis 2013, 
  

1.2 
 
das in der Planung enthaltene Ausbauprogramm  für unter 3-jährige Kinder, 

   
2. beauftragt die Verwaltung, 

 
 2.1 die baufachlichen Prüfungen für die noch fehlenden U3-Plätze in städt. Einrich-

tungen zeitnah abzuschließen und im Herbst 2011 ein Ausbauprogramm für die 
fehlenden U3-Plätze (auch im Rahmen der Sozialraumgespräche mit den  
anderen Trägern) zu entwickeln und sobald wie möglich Fördermittel dafür zu 
beantragen, für alle bestehenden Kindergärten die baulichen Ausbau- und Verän-
derungsmöglichkeiten zu ermitteln und in Kooperation mit den Freien Trägern 
eine Liste als Grundlage für die nächsten Planungsschritte vorzulegen und 
 

 2.2 diese Bedarfsplanung unter Berücksichtigung der Erkenntnisse der Schulentwick-
lungsplanung jährlich fortzuschreiben. 

 
- Einstimmig -  
 

8 Neufassung der Richtlinien der Stadt Bornheim zur Förderung 
der Kindertagespflege 

238/2011-4 

Beschluss: 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Vertagung der Beschlussfassung auf die Sonder-
sitzung am 21.07.2011. 
 
- Einstimmig -  
 

9 Mitteilung betr. Finanzierung des Betreuungsangebotes für Kin-
der unter 3 Jahren 

230/2011-4 

- Kenntnis genommen -  
 

10 Mitteilung betr. Konzept zur Hilfe zur Erziehung 242/2011-4 
- Kenntnis genommen -  
 

11 Mitteilung betr. Weiterentwicklung von Kindertageseinrichtungen 
zu Familienzentren NRW im Betreuungsjahr 2011/12 

296/2011-4 

- Kenntnis genommen -  
 

12 Mitteilungen mündlich  
der Verwaltung betr. 
 

- Personalsituation in den städtischen Kindertageseinrichtungen 
 
 Herr Schnapka teilt mit, dass zu Beginn des Kindergartenjahres 2011/2012 insgesamt  
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 11 Fachkräfte fehlen und die Besetzung aufgrund mangelnder Bewerbungen noch 
 nicht geklärt ist. 
 
     der Verwaltung betr. 
 

- offener Brief des Stadtelternbeirates zur Erhöhung der Elternbeiträge 
 
 Herr Schnapka teilt mit, dass der Bürgermeister eine Antwort vorbereitet, die dem Rat  
 und dem Stadtelternrat zur nächsten Ratssitzung zur Verfügung gestellt wird.  
 

      der Verwaltung betr. 
 

- Beteiligung des Stadtelternbeirates im JHA 
  

 Herr Schnapka teilt mit, dass voraussichtlich im September über die Mitgliedschaft 
 des Stadtelternbeirates im JHA beschlossen werden kann. 
 
     der Verwaltung betr. 
 

- Mitteilung der Kreissparkasse Köln über die Förderung von Projekten in der Kinder- 
und Jugendarbeit. 

 
  Herr Schnapka teilt mit, dass die Mitteilung der KSK Köln dem Protokoll beigefügt 
 wird. (Anlagen siehe Seiten 9 - 14). 

 
    des AM Susanne van den Bergh betr. 
 

- personelle Besetzung des Stadtjugendrings 
 
 Frau van den Bergh teilt mit, dass sie den Vorsitz im Stadtjugendring aus beruflichen 
 Gründen aufgeben muss und dringend eine Nachfolgerin/ein Nachfolger gesucht 
 wird. Derzeit  zeichnet sich ab, dass sich die personelle Situation im Stadtjugendring 
 zum Jahresende noch weiter verschlechtern wird. 

 
Kenntnis genommen 
 

 13 Anfrage der CDU-Fraktion vom 02.05.2011 betr. Offene Ganztags-
schule 

239/2011-4 

Der Erlass und das Ergänzungsschreiben werden dem JHA per e-mail zur Verfügung ge-
stellt. 
 
- Kenntnis genommen -  
 

14 Anfragen mündlich  
des AM Züge betr. 
 

- Betreuungsbedarf von Schulübergangskindern  
Antwort: 
Die Verwaltung teilt mit, dass das Jugendamt nur vereinzelte Anfragen erreicht haben 
und in den Fällen individuelle Lösungen gefunden wurden.  
 
des AM Deussen-Dopstadt betr. 
Diskussion des Spielplatzbedarfsplans Bezug nehmend auf die Einwände aus der Einwoh-
nerversammlung Hersel   
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Antwort: 
Die Verwaltung teilt mit, dass die gewünschten Daten, soweit möglich, zur nächsten  
Sitzung zur Verfügung gestellt werden. 
 
des AM Maria Theresia van den Bergh betr. 
Fortschreibung des Jugenhilfeplanes 

 
Antwort: 
Die Verwaltung teilt mit, dass die Fortschreibung des Jugenhilfeplanes von derzeit im JHA 
noch in Beratung befindlichen Daten abhängt und frühestens im September oder Dezember 
vorgelegt werden kann 

 
 

des AM Maria Theresia van den Bergh betr. 
Schulungsmaßnahme zum Haushaltsplan für Mitglieder des Ausschusses 
 
Antwort: 
Die Verwaltung teilt mit, dass die Anfrage mit dem Stadtkämmerer erörtert wird. 

 
des AM Maria Theresia van den Bergh betr. 
Weiterführung des Projektes „Sprachpaten“  
 
Antwort: 
Die Verwaltung teilt mit, dass derzeit keine weiteren Sprachpaten ausgebildet werden kön-
nen. Die Kosten für einen VHS-Kurs in Höhe von ca. 1.900 € könnten vielleicht über Förder-
mittel des Rhein-Sieg-Kreises finanziert werden, ein entsprechender Antrag wurde gestellt. 
Aufgrund der personellen Situation im Jugendamt und der Wiederbesetzungssperre der Se-
niorenfachstelle ist die erforderliche Begleitung der Sprachpaten  durch die Stadtverwaltung 
jedoch nicht leistbar.    

 
des AM Maria Theresia van den Bergh betr. 
Fahrplan für den Jugendbus 
 
Antwort: 
Die Verwaltung teilt mit, dass die Liste den Ausschussmitgliedern nach der Sitzung zur Ver-
fügung gestellt wird und der Fahrplan zukünftig auf der Internetseite der Stadt Bornheim ver-
öffentlicht wird. 

 
des AM Kretschmer betr. 
Außenanlage der städtischen Kindertageseinrichtung „Baumhaus“ Roisdorf 
 
Antwort: 
Die Verwaltung teilt mit, dass die Arbeiten an der Außenanlage in der Schließzeit der Einrich-
tung fortgeführt werden und eine umgehende Fertigstellung angestrebt wird. 

 
 

des AM Kretschmer betr. 
Anpassung von Außenanlagen für die Betreuung von unter dreijährigen Kindern 
 
Antwort: 
Die Verwaltung teilt mit, dass  die Vorgaben und Empfehlungen des LVR´s für die Gestaltung 
von Außenanlagen und die Beschaffung von Spielgeräten für  U3-Kinder grundsätzlich be-
folgt und umgesetzt werden. 
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des AM Kretschmer betr. 
Sponsorensuche für die Anschaffung eines weiteren Jugendbusses 
 
Antwort: 
Der Ausschuss teilt mit, dass es sich bei dem Jugendbus nicht um ein weiteres Fahrzeug, 
sondern um die Finanzierung eines Ersatzbusses für den betagten Jugendbus der Street-
worker handelt. 

 
des AM Heller betr.  
Spielwiese in der Talstraße, Merten 
 
Antwort: 
Die Verwaltung teilt mit, dass die Anfrage an den zuständigen Dezernenten weitergeleitet 
wird. 
 

 
der FDP-Fraktion betr. 
Auswirkungen der Elternbeitragsfreiheit im letzten Kindergartenjahr für die Stadtverwaltung 
Bornheim 
 
Antwort: 
Die Verwaltung teilt mit, dass die mit Schreiben vom 30.06.2011 von der FDP-Fraktion ge-
stellten Fragen per e-mail beantwortet werden, sobald die von den Vorgaben des Landes 
abhängigen Daten ermittelt werden können. 

 
des AM Kabon betr. 
Einspruchsfrist für die Planung der Spielplätze in Hersel im Rahmen des „Grünen C´s“ 
 
Antwort: 
Die Verwaltung teilt mit, dass sich die Einspruchsfrist auf die Offenlegung der Planung Grü-
nes C bezieht und in der Verantwortung des zuständigen Fachbereichs 7.1 –Stadtplanung- 
liegt. 

 
 
 
Ende der Sitzung: 20:50 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Ewald Keils  gez. Anne Gorka 
Vorsitz  Schriftführung 
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Anlage zu TOP 6 
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Anlage zu TOP 12 
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